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1. Begrüßung und Formalia

Allgemeines

Matthias Funke tritt zum 26.02.2015 von seinem Posten als GF Inneres zurück.

Bestätigung des Protokolls vom 05.02.2015
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2. Wahlen und Entsendungen
Antragssteller: Sascha Schramm
angestrebter Tätigkeitsbereich: Referent Soziales

Begründung:
Liebes Plenum,

mein Name ist Sascha Schramm und ich würde mich gern als Referent Soziales
wiederwählen lassen.
Ich habe diesen Posten seit einem Jahr inne und würde ihn gern noch ein
Jahr ausfüllen.
Ich studiere im 5.Semester Staatsexamen Lehramt Mittelschule WTH/S und
Informatik und bin schon
seit einiger Zeit im StuRa aktiv. In der vorangegangenen Periode
beschäftigte ich mich mit der
Planung und Durchführung eines Seminars für studentische BAföG-Berater,
welche sich auch selbst besuchte
und seitdem regelmäßig Beratungen zu BAföG, zweitwohnsitzsteuer und
Rundfunkbeitrag durchführe. Außerdem
bin ich seit dem Wintersemester 2014/2015 auch als Bearbeiter für die
Härtefälle tätig.

Alles weitere könnt ihr mich gern auf der Sitzung fragen

Viele Grüße

Antragssteller: Sebastian Hübner
angestrebter Tätigkeitsbereich: Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat des ZQA

Begründung:
Hiermit möchte ich mich für die ausgeschriebene Stelle des beratenden Mitglieds im 
wissenschaftlichen Beirat des ZQA bewerben. Ich habe diese Aufgabe bereits ein Jahr in 
Stellvertretung wahrgenommen (in dieser Zeit haben zwei Sitzungen stattgefunden, bei denen 
ich anwesend war) und würde das gern auch ein weiteres Jahr machen. Ich kenne mich sehr 
gut im Bereich der Qualitätsentwicklung in Lehre- und Studium an Hochschulen aus und auch
mit dem QMS unserer Hochschule. Soziologische Grundkenntnisse habe ich mir in diesem 
Zusammenhang auch angeeignet, muss aber auch sagen, dass im Beirat bereits hochklassige 
Soziologen sitzen, so dass diese Kompetenz für die Aufgabenerfüllung über die 
Kommunikation hinaus nicht weiter ins Gewicht fällt. Ich hoffe, dass ihr mir für diese Aufgabe
euer Vertrauen aussprecht und bin hoffentlich zur Sitzung, um weitere Fragen beantworten zu
können.

Antragssteller: Sebastian Hübner
angestrebter Tätigkeitsbereich: Referent Qualitätsentwicklung

Begründung:
Hiermit möchte ich mich auf den für die nächste Legislatur ausgeschriebenen Posten der 
Referentin Qualitätsentwicklung bewerben. Ich habe diese Aufgabe bereits ein Jahr mehr oder 
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weniger erfolgreich ausgeführt und würde die angefangenen Projekte gern weiter bearbeiten 
und auch die vorhanden Ideen in dem Bereich angehen. 
Mehr oder weniger erfolgreich muss in diesem Zusammenhang erklärt werden. So ist es mir 
im Bereich der Vernetzung gelungen, mit allen Akteuren an der Hochschule in Kontakt zu 
bleiben und neue zu knüpfen, sowie neue Kontakte zu Agenturvertretern aufzubauen und 
vorhandene, persönliche Verbindungen zu Poolstudenten zum Vorteil der Studentenschaft zu 
nutzen. Auf der anderen Seite habe ich es leider nicht geschafft, das Referat schnell genug 
wieder zu besetzen, so dass bisherige Aufgaben und da vor allem voran die AG QE darunter 
leiden mussten und Kontinuität verloren gegangen ist. Laufende Aufgaben wie die Begleitung 
der Systemakkreditierung konnte ich stemmen, aber die Verhandlung mit dem Pool über 
Akkreditierungsseminare in Dresden sind immer noch nicht abgeschlossen. Momentan ist der
Stand im Referat aber hoffnungsvoller, es gibt jetzt inklusive mir drei Mitglieder und auch 
noch Interessenten. Für das Sommersemester und die neuen studentischen 
Studiengangskoordinatoren wird es wieder eine AG QE geben und wir möchten selber 
Workshops für unsere Studierenden organisieren. Die Verhandlungen mit dem Pool sind zwar
noch nicht abgeschlossen, laufen aber immerhin. Für das Sommersemester sind dann 
ausserdem Sprechzeiten für die Studiengangskoordinatoren vorgesehen und wir werden die 
Weiterentwicklung des QMS an der TU Dresden wieder enger begleiten, u.a. mit Anträgen im 
AK Q, die z.T. Schon eingereicht sind.
Ich hoffe ihr sprecht mir für die anstehende Arbeit euer Vertrauen aus und ich werde natürlich
versuchen am Donnerstag für entstehende Fragen persönlich anwesend zu sein.

Antragsstellerin: Jessica Rupf
angestrebter Tätigkeitsbereich: Referentin Studieren mit Kind

Begründung:
Liebes Plenum,

vor einiger Zeit habe ich mich bereits in die Referat Studentenwerk, Studieren mit Kind und 
Soziales entsenden lassen. Da nun meine Legislatur als GF Soziales ausläuft, möchte ich gern 
abseits der Arbeit als GF gern als Referentin weiter arbeiten um auch inhaltlich etwas mehr 
tun zu können als es bis jetzt der Fall ist (dies bezieht sich natürlich auch auf die anderen 
Referate in die ich noch entsandt bin). Neben der normalen Gremientätigkeit möchte ich mich 
gern auch noch im Bereich der Beratung engagieren und eine Broschüre zum Thema 
Studieren mit Kind erstellen, dies in Kooperation mit dem Campusbüro Uni mit Kind.

Bei Fragen stehe ich euch natürlich gern zur Verfügung!
Jessica

Antragssteller: Christian Soyk
angestrebter Tätigkeitsbereich: Sitzungsleitung

Begründung:
Hallo Leute,

hiermit möchte ich mich um eine der Stellen in der Sitzungsleitung für die Legislatur 2015 
bewerben. Da es einen guten Kandidaten für meine bisherige Tätigkeit als Gf Personal gibt, 
der mit neuem Schwung diese Tätigkeit angehen möchte und da ich ihm dabei nicht im Weg 
stehen möchte, habe ich mich entschlossen den Weg dafür frei zu machen. Allerdings ist für 
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mich klar, dass ich nach Jahren der Tätigkeit im StuRa nicht einfach gar nichts mehr machen 
möchte. Bei der Überlegung, was zu meinen zeitlichen Möglichkeiten am besten passen 
würde, bin ich auf die Sitzungsleitung gekommen. Einerseits wird durch Daniels Bewerbung 
als Gf Personal eine Stelle sozusagen frei in der Sitzungsleitung, andererseits glaube ich der 
Sache gut gewachsen zu sein, da ich früher diese Sache schon einmal gemacht habe, damals 
allerdings nur nebenher zu weiteren Tätigkeiten. Der Vorteil liegt dabei darin, dass ich mich 
keinen Illusionen darüber hingebe, wenn es um die Frage geht, mit welchem Aufwand diese 
Stelle verbunden ist. Die letzte Entscheidungsgrundlage für meine Bewerbung waren die 
Gespräche mit den weiteren potentiellen Kandidaten für die Sitzungsleitung, denn ich bin mir 
durchaus darüber im Klaren, dass man diese Arbeit am besten in einem guten gemeinsamen 
Klima bewältigen sollte.

Mit freundlichen Grüßen
Christian Soyk

Antragssteller: Bastian Reinhardt
angestrebter Tätigkeitsbereich: Sitzungsleitung

Begründung:
Liebes Plenum,
für die, die mich noch nicht so lange kennen folgendes. Ich bin Bastian Reinhardt, seit 2010 an
der TUD, studiere im 5. Semester Geodäsie und Geoinformation und bin seit 2012 in der 
studentischen Selbstverwaltung tätig. Die Arbeit des StuRa-Plenums kenne ich bereits sowohl 
als Mitglied als auch in der Position der Sitzungsleitung. Für eine gut arbeitende StuRa-
Legislative ist eine gut funktionierende Sitzungsleitung nötig. Nun blicke ich auf ein Jahr 
Tätigkeit in der SL zurück. Die gesammelten Erfahrungen würde ich gern nutzen, um ein 
weiteres Jahr in der SL tätig zu sein. 

Liebe Grüße
Basi

Antragssteller: Marius Walther
angestrebter Tätigkeitsbereich: Sitzungsleitung

Begründung:
Hallo liebe Leute, 
ich möchte mich erneut zur Sitzungsleitung wählen lassen. Seit dem 26.09.2013 begleite ich 
nun dieses Amt und es macht mir immer noch Spaß. Neben den alltäglichen Aufgaben nehme
ich mir vor Allem vor, eine solide Grundlage an Wissen für die Nachwelt zu dokumentieren, so
dass ein Wechsel der Sitzungsleitung auch ohne große Einarbeitung funktionieren könnte. Da 
Christian sich auch zur Wahl stellt, sehe ich auch eine Chance, seine langjährige Erfahrung in 
diese Dokumentation, die auch unsere momentane Auslegung der Gschäftsordnung 
beinhalten soll, mit einzuarbeiten. 
Außerdem möchte ich in Verbindung mit meiner Tätigkeit im Referat Struktur die 
Geschäftsordnung überarbeiten, da mir hier einige Dinge während meiner Amtszeit 
aufgefallen sind, die man verbessern könnte. 
Für Nachfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Viele Grüße, 
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Marius 

Antragsteller: Jan-Malte Jacobsen
angestrebter Tätigkeitsbereich: Vertreter im LSR der KSS

Begründung:
Erfolgt mündlich.

Antragsstellerin: Claudia Meißner
angestrebter Tätigkeitsbereich: GF Finanzen

Begründung: 
Liebes Plenum,
hiermit kandidiere ich für den Posten des GF Finanzen.
Zu meiner Person: Ich studiere im Moment im 5. Semester Verfahres- und Naturstofftechnik. 
Ich bin aktuell Finanzer im FSR Maschinenwesen und das seit ungefähr 1,5 Jahren. 
Ich möchte mich mit der Übernahme dieses GF-Postens im etwas größeren Rahmen für die 
Studentenschaft einsetzten, weil die bisherige Arbeit mir sehr viel Spaß gemacht hat.
Für Fragen stehe ich auf der Sitzung zur Verfügung.
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Antragssteller: Robert Georges
angestrebter Tätigkeitsbereich: GF Finanzen

Begründung:
Liebes Plenum,

mein Name ist Robert Georges und ich bin Student der Fachrichtung Psychologie. Hiermit 
möchte ich für den Posten des Geschäftsführer Inneres kandidieren. Ich bin nun seit 2 Jahren 
in der studentischen Selbstverwaltung als gewähltes Mitglied des FSR Psychologie, sowie des 
Sturas aktiv und habe daher auch Einblicke in die aktuellen Vorgänge an der TU Dresden 
gewinnen können. Als amtierender FSR-Finanzer bin ich zudem mit der Finanzordnung und 
der Förderrichtlinie vertraut. Gerne würde ich mich zukünftig auch verstärkt in der Exekutive 
engagieren und so die Arbeit des Sturas unterstützen. Ich denke, dass es nach dem Rücktritt 
des alten Geschäftsführers sehr ratsam ist, die Stelle möglichst zeitnah zu besetzen um eine 
kontinuierliche Arbeitsfähigkeit des Sturas zu gewährleisten. Für weitere Fragen stehe ich 
euch natürlich auf der Stura-Sitzung zur Verfügung.

Viele Grüße
Robert Georges

Antragsteller: David Färber
angestrebter Tätigkeitsbereich: Referent Semesterticket

Begründung:
Liebes Plenum,

ich bewerbe mich für eine zweite Legislatur als Referent Semesterticket. Wie letztes Jahr 
studiere ich Verkehrsingenieurwesen, außerdem bin seit etwa 2 Jahren Mitglied im StuRa 
Plenum. Nun zum Inhaltlichen. Das erste Jahr war gut, um mich mit Hilfe meines Vorgängers
umfassend in die Aufgaben einzuarbeiten. Angefangene Projekte der aktuell noch laufenden 
Legislatur sind die Erstellung von Dienstanweisungen für die StuRa Mitarbeiter zusammen 
mit dem GF Personal (insbesondere für neue Mitarbeiter, sobald Frau Klaus und Frau 
Lippmann in Rente gehen), die Überarbeitung der Beitragsordnung unter Einbeziehung der 
Univerwaltung und die digitale Ordnung im Bereich Semesterticket. Außerdem habe ich die 
Semesterticketseite inhaltlich überarbeitet, den Aufdruck auf der Rückseite des 
Studentenausweises konkretisiert und bemühe mich um eine vollständige Dokumentation 
meiner Arbeit, die leider in der Vergangenheit nicht die Regel war. Aktuell laufen auch noch 
die Verhandlungen zum Studentenjahresticket ab WS 15/16, weshalb eine Kontinuität im 
Referat umso wichtiger ist. Ich würde meine Arbeit gerne noch ca. 2 Jahre fortsetzen, um bei 
der Verhandlung 2017 einen Nachfolger einarbeiten zu können. Für eure Fragen stehe ich zur 
Verfügung.

Viele Grüße,

David
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3. Geschlossene Sitzung
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4. Antrag 15/018 Angebotsannahme zum VVO-Studentenjahresticket
Antragssteller: David Färber (Referent Semesterticket)
Antragstext: Der StuRa nimmt das Angebot zum VVO-Studentenjahresticket aus der
Verhandlungsrunde vom 26.1.2015 an.

Begründung:
Erfolgt mündlich.
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5. Berichte und Protokolle

Beschluss des Förderausschussprotokolls vom 28.01.2015
Siehe Protokollheft.

Beschluss des Förderausschussprotokolls vom 04.02.2015
Siehe Protokollheft.

Beschluss des Förderausschussprotokolls vom 18.02.2015
Siehe Protokollheft.

Quartalsberichte 3/2014 und 4/2014 GB Soziales
Im Anhang.
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6. Finanzantrag 15/023 Ringvorlesung der AG Rassismuskritische 
Bildungsarbeit
Antragssteller: AG Rassismuskritische Bildungsarbeit
Antragstext: Wir beantrage eine finanzielle Förderung durch den StuRa i.H.v. 3680€. 
[Formulierung der Sitzungsleitung]

Begründung:
Siehe Anhang, näheres erfolgt mündlich.
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7. Antrag 15/021 Unterstützung CampusSlam
Antragsstellerin: Jessica Rupf
Antragstext: Der StuRa unterstützt den CampusSlam (hauptsächlich organisiert durch 
Thomas Jurisch), insbesondere in Fragen der Raumorganisation und Bewerbung der 
Veranstaltung auf dem Uni-Gelände. Bei ausreichend vorhandenen personellen Ressourcen, 
ist zudem eine Unterstützung bei der Bewerbung der Veranstaltungen und während der 
Veranstaltung selbst wünschenswert. Darüber hinaus sollen für den StuRa keine Kosten 
anfallen. Im Gegenzug wird das StuRa-Logo mit publiziert.

Begründung:
Erfolgt mündlich.
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8. Antrag 15/024 Kritische Begleitung der Einführung neuer 
Studentenausweise
Antragsteller: FSR Informatik
Antragstext: Der StuRa erklärt hiermit, die Einführung neuer Studentenausweise konstruktiv 
kritisch zu begleiten und sich für deren Daten- und Nutzungssicherheit einzusetzen. 

Begründung: 
Wir betrachten es als unsere Aufgabe, die neuen Ausweise kritisch zu betrachten. 
Es gab [1] und gibt [2] immer wieder Zwischenfälle mit solchen Multifunktionskarten und wir 
möchten so etwas an unserer Uni vermeiden. Sie können, neben Verlust persönlicher Daten 
und Guthabens, je nach Handhabung (z.B. als Schlüssel) auch zu Sicherheitsrisiken führen. 

Daher möchten wir dieses Statement zusätzlich zu dem Beschluss vom 05. Februar 2015 
abgeben, um zu signalisieren, dass wir als Studierende einen neuen Ausweis unterstützen, 
aber in den Prozess mit eingebunden werden möchten und uns gegen unausgereifte, 
sicherheitskritische Lösungen aussprechen. 

Weitere Informationen folgen auf der Sitzung. 

[1] https://0xbeaf.wordpress.com/2011/01/13/unicards/ 
[2] https://netzpolitik.org/2015/interview-mit-anonymen-hackern-mit-geklonten-
hochschulkarten-in-namen-anderer-bezahlen-und-tueren-oeffnen/ 
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9. Finanzntrag 15/025 Unterstützung der Demonstration „For a better 
life together – Solidarity with Refugees“ am 28.02.2015.
Antragsteller: Eric Hattke, Hans Reuter
Antragstext: Der StuRa unterstützt die Demonstration "For a better Life together - Solidarity 
with Refugees" am 28.02. und stellt dafür 500€ zur Verfügung.

Begründung:
Erfolgt mündlich. Außerdem gibt es einige Studierende, die selbst nach Deutschland 
geflüchtet sind und nun nach erfolgreichem Asylantrag an der TU studieren.
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10. Antrag 15/022 Social Media Richtlinie
Antragssteller: Matthias Lüth, Jessica Rupf
Antragstext: Folgende Richtlinie wird durch den StuRa beschlossen:
Richtlinie zum Umgang mit sozialen Medien des Studentenrats der TU Dresden

Die Richtlinie befindet sich im Anhang.

Begründung:
Erfolgt mündlich.

Hinweis: Ich [Jessica, Anm. Sitzungsleitung] werde am Donnerstag nur für ca. 1 Stunde da 
sein. Ich bitte darum meine Punkte zu vertagen, wenn ich bei Behandlung dieser nicht mehr 
da sein sollte.
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11. Sonstiges
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